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Antrag zur Landeskonferenz der Naturfreundejugend Thüringen am 16.03.2019 1 
 2 

„Wahlalter“ 3 
 4 
 5 

 6 
Antragsteller*in: Landesleitung 7 
 8 
Die Landeskonferenz möge beschließen: 9 
Die Naturfreundejugend Thüringen fordert den Thüringer Landtag dazu auf, im Thüringer 10 
Landeswahlgesetz, das Mindestalter als Kriterium zur Wahrnehmung des aktiven und passiven 11 
Wahlrechtes auf Landesebene abzuschaffen. 12 
 13 
 14 
Antragsbegründung: 15 
Zum Selbstverständnis der Verbandsarbeit der Naturfreundejugend gehört es, die Partizipation von 16 
jungen  Menschen  in  ihrer  sozialen  Umwelt  zu  stärken  und  ihre  Einflussnahme  auf  ihre  eigene 17 
Zukunft zu unterstützen. 18 
Gesellschaftliche Mitbestimmung begreifen wir nicht nur als ein Grundrecht, sondern auch als eine 19 
Voraussetzung für eine demokratische Gesellschaft. Weil Demokratie vom Engagement aller  lebt, 20 
muss  das  Wahlrecht  dieses  auch  ermöglichen.  Das  heißt,  dass  nur  in  gut  begründeten  Fällen 21 
Menschen das Recht zur Wahl nicht gestattet werden darf. 22 
Wir sehen im Altern kein Kriterium, welches verlässlich den Ausschluss von Wahlen begründen kann. 23 
Altersgrenzen  gewährleisten  nicht  verlässlich,  dass  alle  Menschen,  die  in  der  Lage  sind  eine 24 
Wahlentscheidung  zu  treffen,  diese  auch  treffen  können.  Auch  stellen  sie  nicht  sicher,  dass  alle 25 
Menschen, die das aktive Wahlrecht haben, dieses gleichermaßen gewissenhaft wahrnehmen. 26 
Die Landesleitung der Naturfreundejugend lädt die Landeskonferenz dazu ein, über den o.g. Antrag 27 
zu beraten und zu beschließen.  28 
 29 


